Zadania do tekstu “Von den Silingen zum Glatzer Pfingstfriede“
I Verbinde die richtigen Satzteile!.

	Böhmen war das erste Nachbarland

Der Premyslide Wratislaus I.
Der größte Teil Schlesiens
Der Polenherzog Mieszko I.
Wratislaus I

Die Kriege zwischen Böhmen und Polen

Der Nachfolger von Mieszko I.- Chrobry

Über den Ursprung des Namen Schlesien
	vereinigte im 10 Jahrhundert die böhmischen und mährischen Gebiete und den mittelschlesischen Raum

verblieb nach dem Glatzer Pfingstfriede bei Polen

gibt es unterschiedliche Theorien
soll der Begründer von Breslau sein
eroberte Böhmen, Mähren und Lausitz

das seine Macht über Schlesien ausdehnte

eroberte große Teile Schlesiens

beendete erst der Glatzer Pfingstfriede (1137)




II Schreibe folgende Sätze ins Perfekt!
1) Die meisten Silingen zogen nach Westen ab.

…………………………………………………………………………………………………
2)Der Premyslide Wratislaus I. vereinigte im 10 Jahrhundert die böhmischen und mährischen Gebiete.

…………………………………………………………………………………………………...

3) Der Polenherzog Mieszko I. eroberte noch im selben Jahrhundert im Kampf gegen Böhmen den nord- und mittelschlesischen Raum.

…………………………………………………………………………………………………...
4) Die Kriege zwischen Böhmen und Polen beendete erst der Glatzer Pfingstfriede.

…………………………………………………………………………………………………... 

5) Der größte Teil Schlesiens verblieb bei Polen.

…………………………………………………………………………………………………..
III Beantworte die Fragen zum Text!
1) Woher kommt der Name Schlesien? Welche Theorien gibt es?
2) Wann siedelten die germanischen Wandalen südlich von Breslau?

3) Wohin zogen die meisten Silingen während der Völkerwanderung ab.
4) Welcher Stamm nahm die Wohnsitze von Silingen im 6. und 7. Jahrhundert ein?

5) Wie nannte sich der neue Stamm der Slawen?

6) Welche Stämme wohnten noch auf dem Gebiet Schlesiens?

7) Wie hieß das erste Nachbarland Schlesiens?

8) Welche Gebiete vereinigte WratislausI.?
9) Wie heißt die Stadt, die Wratislaus gegründet haben soll?

10) Wer eroberte große Gebiete Schlesiens?

11) Welche Gebiete eroberte Boleslaus Chrobry?

12) Wie endeten die Kriege zwischen Böhmen und Polen?

Zadania do tekstu  „Schlesien unter Piasten“
I Verbinde folgende Daten mit den richtigen Ereignissen!    

1138                                                         Regierung von Heinrich I.
1241                                                  Boleslaus III. ist tot
1201- 1238                                              Mongolen fallen in Schlesien ein. 

II Verbinde folgenden Namen mit richtigen Ereignissen!
Wladislaus II.                                           erhielt Oberschlesien

Kaiser Barbarossa                                 floh ins Reich                                 

Boleslaus I.                                            teilte Schlesien neu auf

Mieszko                                                erhielt Niederschlesien

Hl. Hedwig                                          liegt hl. Hedwig begraben 

Bei Liegnitz                                          heiratete Heinrich I. 

In Kloster Trebnitz                            kam es zu einer blutigen Schlacht mit den Mongolen

Herzog Heinrich II..                              entstand das Kloster in Czarnowanz

Während der Regierungszeit             fiel bei Liegnitz 

Heinrich I. 

III    Was passt nicht in die Reihe? Streiche das Wort durch! 

a. Herzog, Kaiser, Fürstentochter, Musiker, Ritter, Mönche. 

b. gründen, bauen, helfen, entstehen, anlegen. 

c. Schlacht, Krieg, Streitigkeiten Ruhe, Auseinandersetzung 

d. fallen, töten, kämpfen, lieben, eingreifen 

e. kommen, verehren, zurückkehren, besiedeln. 

f. Klöster, Städte, Dörfer, Siedlungen, Wälder. 

IV Teile den Text in Abschnitte und gib den Teiltexten eine Teilüberschrift.
V Finde die richtigen Verben für die folgenden Sätze!
Legt, stellt, errichtet, besiedelt, verehrt, heiratet, kehrt, flieht, gründet. rodet 

Eine Stadt ……………………………. man

Ein Gebiet……………………………. man 

In die Heimat ………………………...  man zurück 

Ins Exil ……………………………… .man

Eine Frau ……………………………. man 

Eine Patronin……………………........  man 

Dem Feind …………………………..   man sich entgegen 

Ein Wald……………………………… man 

Ein Rathaus …………………………..man

Sümpfe ……………………………… man trocken

 V  Setze die passenden Verben  in die Sätze ein!
 rodeten, legten trocken, erzielten, gründeten, übernahm, war, heirateten, starb, floh, lernte kennen, teilte auf, kamen, ließ nach, kehrten zurück, brachten mit, griff ein, hieß, verehrt, fiel, fielen ein, kam, legten an, besiedelten. 

1. 1138. ………der Polenherzog Boleslaus III. 

2. Der erste schlesische Herzog Wladislaus II. ……………. ins Reich. 

3. Dort …………. die westliche Kultur. …………….. 

4. Nach 17 jährigem Exil ………… seine Söhne in die schlesische Heimat ………….. 

5. Sie ………….. deutsche Frauen und deutsche Ritter ……………. 

6. 10 Jahre später …………….. Barbarosa in Schlesien …………… 

7. Schlesien ………….. Barbarosa …….. 

8. Die meisten schlesischen Piasten ………….. deutsche Frauen. 

9. Hl Hedwig ………….. eine Fürstentochter aus Bayern. 

10. Der Mann von Hl Hedwig …………….. Heinrich I 

11. H Hedwig …………… man bis heute als Patronin Schlesiens. 

12. 1241………… im Schlesien die Mongolen ………. 

13. Bei Liegnitz …….. es zu einer blutigen Schlacht. 

14. Heinrich II. ………….. bei dieser Schlacht. 

15. Die Kolonisation ……………. nicht …….. 

16. Nach Schlesien ………. deutsche Ritter, Mönche, Kaufleute, Handwerker in noch

 größeren Scharen. 

17. Die Bauern …………… ihre neuen Dörfer neben slawischen Siedlungen ……… 

18. Sie …………………auch die Gebiete, die bisher unbewohnt waren. 

19. Die Siedler ......................... Wälder und ………Sümpfe…………
20. Die Siedler ………………….. das Vielfache der bisherige Ernte. 

21. Die deutschen Siedler ………….. auch Städte
22. Die slawische Bevölkerung……………… viele Errungenschaften der deutschen Siedler. 

Zadania do tekstu „Unter böhmischen Zepter (1335-1526)“

I Schreibe vollständige Sätze im Präteritum!
a) ihren Höhepunkt /die deutsche Besiedelung / erreichen/ des 13. Jahrhunderts/ in der zweiten Hälfte

b) sich anlehnen/ an Böhmen/ die Teilfürstentümer

c) zur Krone Böhmens/ 1335/ im Vertrag von Trentschin/ König Kasimir III. der Große/ den

 Anschluß Schlesiens/ anerkennen.

d) als Teil Böhmen/ gehören/ seit 1335/ zum Reich/ Schlesien

e) die Verbindung/ die Hohe Straße/ bilden/ mit dem Westen

f) entwickeln/ Breslau/ zum wirtschaftlichen Mittelpunkt sich 

g) die Hussiten/ im 15. Jahrhundert/ in Schlesien/ einfallen 

h) verwüsten/ die Hussiten/ ganze Landstriche

i) immer wieder/ Streitigkeiten/ geben/ um die Krone Böhmens/es/
j) unter ungarischem Zepter/ Schlesien/ sein/ sogar auch/ kurz

h) zurück/ fallen/ nach Böhmen/ Schlesien/ 1490 e

II Entscheide, ob die Sätze richtig oder falsch sind!
1) Im 11. Jahrhundert erreichte die deutsche Besiedlung ihren Höhepunkt.

2) 1330 unterstellten sich die schlesischen Teilfürstentümer der Lehnshoheit König Johannes

3) Im Vertrag von Trentschin (1335) kam es zum Ausscheiden Schlesiens aus dem Reich.

4) Seit 1335 gehörte Schlesien zum Reich.

5) Karl IV. vollzog 1348 die Inkorporation Schlesiens an Ungarn.

5) Die hohe Straße verband Breslau mit dem Osten.

6) Um 1540 hatte Breslau 20 000 Einwohner.

7) In Breslau wurde ein Reichstag abgehalten.

8) Im 15. Jahrhundert fielen in Schlesien Mongolen ein.

9) Die  Hussiten brachten nach Schlesien die hohe Kultur.

10) Schlesien gehörte kurz zu Ungarn.

III  Beantworte die Fragen zum Text!.

1) Wann erreichte die deutsche Besiedlung ihren Höhepunkt?

2) Warum lehnten sich die schlesischen Teilfürstentümer an Böhmen an?

3) Wozu führte die Hinwendung  zu Böhmen?

4) In welchem Jahr kam Schlesien an die Krone Böhmen? 
5) Wann vollzog Karl IV. die Inkorporation Schlesiens an die Krone Böhmen? 

6) Welche Straße verband Schlesien mit dem Westen?
7) Wann fielen die Hussiten in Schlesien ein?

IV Schreibe die richtigen Artikel zu den folgenden Substantiven.

.........Hälfte          …….. König        …….Reich           ……..Kloster

……….Jahrhundert         …….Fürst          ……..Westen              ……..Krieg

……….Besiedelung       ………Höhepunk         ……..Stadt         …….Vertrag
Zadania do tekstu „Von Österreich zu Preußen“
  I  Ergänze!  Wie heißen die Verben in Infinitiv ?
blieb übrig/ stieg auf/ konnte/ erbte / nahmen auf/ räumte ein/ wurde/ reformierte/ baute/ war/ sorgte/ rief/ holte/ sicherte/ dauerte/ war/ wurde/ stand/ 
1. Der österreichischer Erzherzog Ferdinand ……………..1526 Ungarn und Böhmen. 

2. Seit 1526 ……….. das Oderland von deutschem Kulturkreis geprägt. 

3. Die Friedenszeit  ………….  fast 200 Jahre.  

4. An Schlesien ………….. Friedrich II. interessiert. 

5. Für Maria Theresia …………. Schlesien ein „Edelstein“. 

6. Im Frieden von Hubertusburg ………… Preußen der größte Teil Schlesiens zugesprochen. 

7. Dank Schlesiens …………… Preußen zu einer Großmacht …………….  

8. Österreich  ………….  sich mit dem Verlust Schlesiens nicht abfinden. 

9. Friedrich II., der Große………… die eroberte Provinz militärisch. 

10. Er ……….. neue Festungen.  
11. Für die schönen Künste …………… kein Geld ………….. 

12. Viele …………… seine Politik nicht wohlwollend ………… 

13. Friedrich II .……….. Schlesien eine Sonderstellung …………. 

14. Der König ……………. das Justizwesen und Schulwesen.  

15. Er ……………. Fachleute von auswärts ins Land. 

16. Friedrich II. …………. Zehntausende von Siedlern ins Land. 

17. Der“ alte Fritz“ ………….. um seine Provinz wie ein Vater. 

18. Während seiner Herrschaft …………Schlesien unter starkem preußischen Einfluss. 

II        Wie heißen die richtigen Fragewörter ? Schreib sie auf und beantworte die Fragen! 

1 ………   erbte 1526 Ungarn sowie Böhmen und damit auch Schlesien ?.

2. ………. Zepter herrschte in Schlesien eine lange Friedenszeit? 

3. ……… .war an Schlesien interessiert ?  

4. ……….   fiel er in Schlesien ein ? 

5. ……….  hieß die damalige Kaiserin von Österreich ? 

6. ……….  nannte Maria Theresia Schlesien ? 

7………… wurde Preußen der größte Teil Schlesien zugesprochen? 

8. ………. Stadt galt seitdem als das politische Zentrum Schlesiens? 

9. ………  wollte Friedrich die eroberte Provinz militärisch absichern ?

10 ……...  ließ der König ausbauen ?   

11. ……… trat anstelle der österreichischen Vielfalt ?

12. ……… Landkreise gab es in Schlesien?

13……….. reformierte der König? 

14. ……… rief der König ins Land ? 

Finde in Text Sätze in denen die Deklination der Adjektive mit bestimmtem Artikel 

vorkommen. Schreibe Sie ins Heft, (z B. der preußische König ) und ordne nach  M. F. N.

III       Setze die richtigen Zeitformen der Verben in den Lückentext ein !  

Der österreichischer Erzherzog Ferdinand (erben)  ……… 1526 Ungarn sowie Böhmen und damit auch Schlesien. 

Seit dieser Zeit (werden)  ………….  das Oderland von Österreich geprägt.  

Die Habsburger (verschaffen) …………  Schlesien eine lange Friedenszeit. 

Friedrich II. (sein)…………. an Schlesien interessiert. 

Er (einfallen ) …………. in Schlesien ………….
Maria Theresia (sein) …………. die Erzherzogin von Österreich. 

Sie (halten) …………… das schlesische Land für sehr wertvoll. 

Friedrich der II. (wollen) …………… Schlesien für sich gewinnen. 

Er (führte) ……………. 3 schlesische Kriege um das Land.
Im Frieden von Hubertusburg (1763) (bekommen) ………… er Schlesien. 

Durch die Eroberung Schlesiens (aufsteigen) ………… Preußen zu einer Großmacht ………. 

Friedrich der II., der Große (sichern)  ………….. die eroberte Provinz militärisch. 

Er (reformieren) …………… das Justizwesen und Schulwesen. 

Er (rufen) ……………. Zehntausende von Siedlern ins Land. 

Der“ alte Fritz“ (sorgen) ………… für seine neue Provinz „wie ein Vater“. 

Zadania do tekstu „Preußen in den Koalitionskriegen gegen das revolutionäre Frankreich“
I  Bilde Sätze!
1. assoziiert man/ die französische Revolution/auf die Bastille/ mit dem Sturm

………………………………………………………………………………………………

2.hinein/ die französischen Truppen/ nach Deutschland/  strömten

………………………………………………………………………………………………..

3.erwarb/ aus der dritten Teilung Polens/ Danzig, Thorn, teile Masowiens, Großpolens/und/ Preußen

………………………………………………………………………………………………

4. Preußen/ an / 1795/ schloss sich/ der dritten Teilung Polens/

………………………………………………………………………………………………

5. in seiner Geschichte/ 1793/1795/ Preußen/ die größte Ausdehnung/ erreichte/ in seiner Geschichte

…………………………………………………………………………………………….

6. Koalitionskrieg/ 1806/ der vierte/ begann

………………………………………………………………………………………………

7. wurde/ 1807/ Frankreich und Preußen/ in Tilsit/ zwischen/ geschlossen/ der Friedensvertrag

………………………………………………………………………………………………….

8. sehr/ wurde/ das Königreich/ territorial/ Preußen beschränkt

…………………………………………………………………………………………………...

II Verbinde die Satzteile!
	Die französische Revolution assoziiert man

Die deutschen Heeren hatten

1795 hatte Preußen mit Frankreich

1798 erklärte das revolutionäre Frankreich

Preußen war mehr für die Vorgänge

Preußen schloss sich

1793/1795 erreichte Preußen
1806 begann 

1807 wurde

Der Frieden von Tilsit hat Preußen


	Osterreich den Krieg.

jenseits seiner Ostgrenze interessiert.

der zweiten und der dritten Teilung Polens an.

mit Sturm auf die Bastille, Terror und Morden
keine Chance gegen das französische Heer.

einen Sonderfrieden geschlossen.

der vierte Koalitionskrieg.

  die größte Ausdehnung in seiner Geschichte.
territorial sehr beschränkt.

der Frieden von Tilsit geschlossen


III Schreibe folgende Sätze ins Perfekt!
1. Die französische Revolution schuf eine selbstbewusste Nation.

………………………………………………………………………………………………

2. Im April 1798 erklärte Frankreich Österreich den Krieg.

…………………………………………………………………………………………………

3. Österreich stellte mit Preußen eine Interventionsarmee auf.

…………………………………………………………………………………………………..

4. Die deutsche Armee zog sich zurück.

………………………………………………………………………………………………

5. Die französischen Truppen strömten nach Deutschland hinein.

…………………………………………………………………………………………………..

6. Preußen und Russland einigten sich auf die zweite Teilung Polens.

…………………………………………………………………………………………………...

7. Preußen erwarb Danzig, Thorn, Teile Masowiens und Großpolen.

…………………………………………………………………………………………………...

8. Preußen schloss sich der dritten Teilung Polens an.

…………………………………………………………………………………………………...

9. 1795 erreichte es die größte Ausdehnung in seiner Geschichte.

…………………………………………………………………………………………………...

10. Im Zuge des Friedens von Tilsit  blieben bei Preußen nur Ost-Westpreußen, Pommern, Schlesien und Brandenburg.

IV Beantworte unten stehende Fragen/
1 Womit assoziiert man die französische Revolution?

…………………………………………………………………………………………………

2. Warum hatte das deutsche Heer keine Chance gegen das französische Heer?

…………………………………………………………………………………………………...

3. Warum war Preußen nach Osten orientiert?

…………………………………………………………………………………………………

4. Welche Gebiete erwarb Preußen bei der zweiten Teilung Polens.

…………………………………………………………………………………………………..

5. Im welchem Jahr schloss Preußen mit Frankreich einen Sonderfrieden?

…………………………………………………………………………………………………..

6. Welche Gebiete erwarb Preußen bei der Dritten Teilung Polens?

…………………………………………………………………………………………………..

7. Warum  kam es zu dem vierten Koalitionskrieg gegen Frankreich?

…………………………………………………………………………………………………..

8. Wann wurde der Frieden von Tilsit geschlossen?

…………………………………………………………………………………………………...

9. Welche Gebiete verlor Preußen im Zuge des Friedens von Tilsit?

…………………………………………………………………………………………………...

 Zadania do tekstu „Von Deutschen Bund zum Deutschen Reich“ 

I Verbinde die Satzteile!
	Der Deutsche Bund

1815
Österreich

Der Deutsche Bund

Unter Friedrich Wilhelm III. und Friedrich Wilhelm IV.
19 VII 1870

Der Deutsche Zollverein 

Otto von Bismarck

Osterreich

Otto von Bismarck

1866

Frankreich musste

Otto von Bismarck

1871
	wurde unter preußischer Führung gegründet
wurde auf dem Wiener Kongress der „Deutsche Bund“ gegründet
erkannte Preußen die Vormachtstellung Österreich an
übernahm Vorsitz in diesem Staatenbund  

erfüllte nicht den Wunsch nach einem nationalen deutschen Bundesstaat 

an das Deutschen Reich Elsass und Lothringen abtreten 

setzte sich aus 35 Fürstenstaaten zusammen
stand dem Plan von Bismarck im Wege 

wurde der Deutsche Bund aufgelöst und der Norddeutsche Bund gegründet 

wurde der preußischen König Wilhelm zum Deutschen Kaiser ausgerufen 

wurde 1851 zum Gesandten Preußen beim Deutschen Bundestag berufen
erklärte Frankreich Preußen den Krieg 

wollte Deutschland unter preußischer Führung einigen 

war der erste Reichskanzler 


II    Ergänze im Präteritum!                                                                                                     gründen, sich sehnen, sich setzen, sich ändern, kommen, anerkennen, auflösen, stehen, erleiden ,gründen     

a) 1815  ………….. man im Wiener Kongress den „Deutschen Bund“
b) Die Deutschen ……………. nach einem nationalen Bundesstat. 

c) Der Deutsche Bund ………….. aus 35 Fürstenstaaten und vier feien Städten.  

d) Den Deutschen Zollverein ……………..man unter preußischer Führung.

e)  Preußen unter Wilhelm III. und Wilhelm IV. …………… die Vormachtstellung Österreichs bedingungslos ………..
f)  Unter Bismarck …………… Preußens Politik gegenüber Österreich. 

g)  Bismarcks Politik …………… Österreich im Wege. 

h) Im deutsch-französischem Krieg ………….. Frankreich eine Niederlage.

i) 1866……….. man den Deutschen Bund …….....

j) 1871 …….. es zur Reichsgründung. 

III     Schreibe aus dem Text Sätze, die das Wort ´´wurde´´ enthalten und formuliere sie in Passiv in Gegenwart und Perfekt nach folgendem Muster!
Es wurde ein lockerer Staatenbund geschaffen.

Es ist ein lockerer Staatenbund geschaffen worden.

Es wird ein lockerer Staatenbund geschaffen. 

 …………………………………………………………………………………..
…………………………………………………………………………………...

…………………………………………………………………………………...

…………………………………………………………………………………...

…………………………………………………………………………………...

…………………………………………………………………………………...

…………………………………………………………………………………....

……………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………

 Zadania do tekstu „Schlesische Städte im 19. Jahrhundert“
I   Entscheide, ob die Sätze richtig oder falsch sind!?                                                                                                                    
1)  Im 19. Jahrhundert zählte Breslau zu den größten Städten Deutschlands.                           
2)  Die schlesische „Friedrich-Wilhelm-Universität“ wurde in Oppeln gegründet.            
3)  König Friedrich Wilhelm III. erließ den berühmten „Aufruf an mein Volk“ in Breslau.            
4)  Im 17. Jahrhundert entstand in Schlesien ein großes Industriegebiet.                           
5) Die Arbeitskräfte kamen aus Afrika.                                                                                
6) Die Einwohnerzahl der Städte Beuthen und Gleiwitz stieg mehrfach.                               
7)  Kattowitz und Zabrze waren früher kleine Dörfer.                                                       
8)  Im 19. Jahrhundert suchten in Schlesien viele Polen Arbeit.                                             
9)  In dieser Epoche gab es in Schlesien keine  kulturellen Leistungen.
10)  Gustav Freytag war ein Schriftsteller und Publizist aus Kreuzburg.
11)  Joseph Freiherr von Eichendorff ist bei Krakau geboren.

12) Adolph von Menzel war ein berühmter schlesischer Maler.
13)  Gerhart Hauptmann bekam den Nobelpreis.
14)  Im 19. Jahrhundert gab es auch andere Nobelpreisträger, die aus Schlesien stammen. 

.  
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II   Kreuzworträtsel

1)  Die größte Stadt in Schlesien.
2)  Breslau hatte 60.0000 _________.

3)  Land, Territorium

4)  Sie wurde 1811 in Breslau gegründet.

5)  Er erließ in Breslau den berühmten „Aufruf an mein Volk“

6)  Eine der Städte des Industriegebietes.

7)  Schlesien war reich an_________.

8)  Das Industriegebiet brauchte viele_____________.

9)  Viele von ihnen wurden im 19 Jahrhundert in Schlesien gebaut.

10)  Zabrze war früher ein____________

11)  Aus ______________kamen viele Arbeiter nach Schlesien.

12)  Menschen eines Landes

13)  1801 beginnt das 19. ____________. 

14)  Die Presse entwickelte sich zum wichtigsten  _________________________
15)  Er gründete die Zeitung „Die Grenzboten“
16)  Der Name eines der Nobelpreisträger aus Schlesien.
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III  Vervollständige die Sätze im Präteritum!  Wie heißen die Infinitive`? 
1.  1811 wurde in Breslau eine Universität ________________________.

2. 1813 _____________ in Breslau zu einer Erhebung gegen den Franzosenkaiser.

3. ,Im 19. Jahrhundert _______________ in Schlesien ein großes Industriegebiet.

4. Die Einwohnerzahl der Städte____________ sehr schnell.

5. Kattowitz und Gleiwitz ________________ zu Großstädten.

6 .Viele Polen ______________________ in Schlesien Arbeit.

7.  In dieser Epoche ………  in Schlesien viele kulturelle Leistungen………. .     
8.  Die Mitglieder der „Schlesischen Gesellschaft für vaterländische Kultur“ ………….. sich für Medizin, Musik, Geschichte und Naturkunde

9. Gustav Freytag …….. ein Schriftsteller und Publizist.

10. Gerhart Hauptmann  ……………  das Drama „Die Weber“.
11. Joseph Freiherr von Eichendorff ………… aus Lubowitz.

    Zadania do tekstu „Der Kulturkampf und seine Auswirkungen“
I   Ergänze in Präteritum!

dürfen /  unterstehen  /geben / verschärfen  /beitragen  /ernennen  /hintragen / aufstellen/

sich erheben / fordern  / vermuten/  gehen / gewinnen/ wecken/sich fühlen/ 
1.Vor der Reichsgründung………….es in Schlesien noch „keine polnische Frage“.                    

2. Der Kulturkampf………  zur Entwicklung des polnischen Bewusstseins …..

3. Im Kulturkampf……..es um Streit zwischen dem Staat und der Kirche.

4.  Bismarck …………, dass die polnisch sprechenden  Geistlichen deutsche Katholiken        polonisieren.

5. Seit1876…………nur auf Deutsch unterrichtet werden.

6. Das ganze Schulwesen …………dem Staat.

7. Seit 1885 ……….Bismarck die antipolnische Politik.

8. Als man Georg Kopp zum Fürstbischof……………, ging der Kulturkampf zu Ende.

9 Der Kulturkampf ……………. das politische Interesse bei den Oberschlesiern.

10 Bei der Reichstagswahl des Jahres 1903…………. die Polen eigene Kandidaten ….

11.Den Mandant für den Wahlkreis Kattowitz-Hindenburg………… Wojciech Korfanty.

12.Polnische Abgeordnete…………. die Abtretung Oberschlesiens an den neuen polnischen Staat

13 Nach der Teilung Österreichisch- Schlesien ……….. sich in vielen Städten des Reiches 

starker Protest.

14. Oberschlesier …………  von der Regierung vernachlässigt.

II   Finde zu folgenden Namen entsprechende politische Ereignisse!

Otto von Bismarck      ……………………………………………

Georg Kopp  ………………………………………………………

Wojciech Korfanty ………………………………………………

III  Schreibe die Satzfragmente zu richtigen Sätzen au!.

1. trug /des polnischen Bewusstseins/ der Kulturkampf/ zur Entwicklung/ bei/

…………………………………………………………………………………

2. um Streit / im Kulturkampf /zwischen dem Staat / ging es / und der Kirche /

…………………………………………………………………………………

3, im Kulturministerium / aufgehoben / die katholische Abteilung / wurde /

…………………………………………………………………………………

4. 1876 /unterrichtet / seit / durfte / werden / nur auf Deutsch /

…………………………………………………………………………………

5. dem Staat / das ganze / wurde / unterstellt / Schulwesen /

…………………………………………………………………………………

6. verschärfte / die antipolnische / seit 1885 / Bismarck / Politik /

………………………………………………………………………………….

7. weckte /bei den Oberschlesiern / der Kulturkampf / politisches Interesse /

………………………………………………………………………………….

8, das Mandat / Kattowitz-Hindenburg / für den Wahlkreis / gewann / Wojciech Korfanty /

……………………………………………………………………………………………….

9. polnische Staat / Gebietsansprüche / der wiedererstandene /an / meldete /

………………………………………………………………………………………………
10. aufgeteilt / Österreichisch-Schlesien / wurde /

………………………………………………………………………………………………

11. gab es / in Oberschlesien / Autonomiebestrebungen /

                 Zadania do tekstu „Schlesische Aufstände“
I Entscheide, ob die Sätze  richtig oder falsch sind!
1) Am 28. 06. 1919 beschloss Deutschland eine Abstimmung in Schlesien durchzuführen.

2) Der Aufstand in Großpolen ermutigte die polnischen Aktivisten, auch in Schlesien einen Aufstand zu machen.

3) Die Militärorganisation Oberschlesiens hatte tausende Mitglieder.

4) Der „Erste Aufstand“ war für April vorgesehen.

5) Der Grenzschutz und die Polizei hatten die Aufständischen eingeschüchtert.

6) Die Aufständischen des ersten Aufstandes mussten aufgeben. 

7) Die Aufständischen durften nicht nach Schlesien zurückkehren.

8) Die deutsche Regierung ernannte Korfanty zum Insurgentenführer.

9) Beide Seiten führten eine nationalistische Propaganda.

10) Der Eingriff der Bolschewisten beschleunigte den Zweiten Aufstand..

11) Am 20 März 1921 fand die Abstimmung statt.

12) Die Abstimmung gewann Polen.    
13) Die Polen wollten zwei Drittel des gesamten Abstimmungsgebietes.
14) Das Ergebnis der Abstimmung führte zum Dritten Aufstand.
15) Die Polen schlugen den Dritten Aufstand nieder.

16) Das ganze Gebiet wurde Deutschland zugesprochen.

II   Antworte kurz, wenn möglich mit einem Wort

1) Wer beschloss in Schlesien eine Abstimmung durchzuführen?

2) Was gab den Anstoß, in Schlesien einen Aufstand zu machen?

3) Wie hieß die deutsche, und wie die polnische Militärorganisation?

4) Wann kam es zum „Ersten Schlesischen Aufstand“?

5) Wohin mussten die Aufständischen fliehen?

6) Wer wurde zum Insurgentenführer ernannt?

7) Was war ausschlaggebend für den „Zweiten Schlesischen Aufstand?

8) Wann wurde die Abstimmung durchgeführt?

9) Wer gewann mehr Stimmen?

10) Was führte zum „Dritten Aufstand“?
11) Wie wurde Schlesien geteilt?
III   Finde die Synonyme und schreibe sie auf. 

	               erhalten                    weggeben                                       wählen            entscheidend
                 unterdrücken               bekommen                abtreten                    sich vor etwas fürchten
mit Gewalt beenden                                      Angst haben                          Land        abgeben                                     Revolution          anfangen                 Region                verlangen          sehr wichtig


Aufstand ………………ausschlaggebend………..………………abstimmen…………………

kriegen………………………….
Gebiet …………………niederschlagen ………………….. abgeben………………………

befürchten……………………….beginnen……………………fordern………………………
             Zadania do tekstu „ Unter den Nationalsozialisten
 I Bilde Sätze! Kursiv geschriebene Wörter beginnen die Sätze.
1. erhoben/  knappen Widerstand /in  Schlesien/ Auch / Bürgermeister /und Landräte/

………………………………………………………………………………

2. schenkte / Glauben/ fast/ halb/ Hitlers Versprechungen/ Schlesien

……………………………………………………………………………….

3.mussten/ viele/ des Nationalsozialismus/ flüchten/ Gegner/ ins Ausland/

………………………………………………………………………………..

4.passten/ neuen Regierung/ Die meisten/ an/ sich/ der/ Schlesier/

………………………………………………………………………………….

5. kämpften / mit politischen Gegnern/ mit großer Brutalität/ Die Machthaber/

6.bekämpften/  Die Nationalsozialisten/ auch/ die schlesischen  Besonderheiten/

7.eingedeutscht/ viele / Ortsnamen/ wurden/

8.führte/ 1936-1937 /man / anstelle/ der schlesischen /neue/ deutsche/ Ortsnamen/ein  

………………………………………………………………………………….
9. einen Aufschwung / Die Provinz/ in der Wirtschaft/ erlebte/

………………………………………………………………………………….

10. der Arbeitslosen/ schnell/ Die Zahl/ zurück/ ging/

…………………………………………………………………………………

11. wirtschaftliche/ ließen/ große Teile/ blenden/ Durch /sich / Erfolge/ der Bevölkerung/

…………………………………………………………………………………………….

12. Feiern/  Ruhe/  Zufriedenheit/ Prachtvolle/ und/ verbreiteten/

II Ergänze um das Fragewort!
…………… vollzog sich in Schlesien die Machtergreifung der Nationalsozialisten?

…………… zeigte die Reichstagswahl von März 1933?

……………mussten viele Gegner der Nationalsozialisten fliehen?
……………verhielten sich die meisten Schlesier?

……………erlebte die Provinz zu dieser Zeit?

…………… wurde in Schlesien gebaut?

……………trug dazu bei trügerische Ruhe zu verbreiten?

III Beantworte kurz die oben stehenden Fragen !
IV Welches Wort passt nicht in die Reihe?

1. Bürgermeister ,  Köchin,  Landrat,  Machthaber

2. gehen,   flüchten,   erleben,  fliehen,   umsiedeln
3. Wirtschaft,   Industrie,  Bevölkerung,   Landwirtschaft

4. Staubecken,  Schifffahrtstraße,  Autobahn,  Rüstung,  Klodnitzkanal       

   Zadania do tekstu „Schlesien im Zweiten Weltkrieg“        

I Verbinde!
	In Schlesien erfuhr man von dem angeblichen polnischen Überfall auf den Sender Gleiwitz  

In den ersten Kriegstagen 
Für viele in Ostoberschlesien lebende Polen 
Zehntausende von Schlesiern 
Auf dem Gut des Grafen Moltke 
Schlesien blieb bis 1945 
1940 wurde in Auschwitz 
Bei Groß Rosen im Kreis Schweidnitz  
Graf Moltke wurde schon 
Schlesien wurde
Tausende Flüchtlinge aus Schlesien 
Die sowjetische Großoffensive
Eine Woche nach der Offensive

	eines der größten Konzentrationslager eingerichtet  

begann eine Leidenszeit 
erst im Januar 1945 zum Kriegschauplatz 
eroberte die Wehrmacht das abgetrennte Ostoberschlesien 
starben bei den Bobenangriffen auf Dresden  
entstand ein zweites Konzentrationslager  
wenige Stunden vor dem Angriff auf Polen 
im Januar 1944 verhaftet 
bildete sich 1942 eine Gruppe von Widerstandskämpfern 
von Kampfhandlungen  fast verschont 

begann am 12. Januar 

überschritten sowjetische Truppen die schlesische Grenze östlich von Kreuzburg 

kamen schon auf der Flucht um 




II Finde die richtigen Verben  für die folgenden Sätze  

begrüßen / widerstreben / teilen / beseitigen /durchführen, bilden, erobern, sterben, verhaften, erfrieren, umkommen. 
Ein Unternehmen …………………………. man ……..

Ein fremdes Land ………………………… man 

Befreier …………………………………… man 

Ein großes Gebiet ………………………… man 

Eine Mehrheit ……………………………… man 

Einem nicht gewollten Prozess ………......... man

Eine Diktatur ……………………………... man

Verbrecher ………………………………… man 

Bei Bombenangriffen ……………………… man ……

Auf der Flucht …………………................... man 

Bei eisiger Kälte ………………................... man 

III    Setze folgende Sätze in Perfekt um. 

a) Den Angriff auf Sender Gleiwitz führten SS Anhänger in polnischen Uniformen durch. 

………………………………………………………………………………………………

b) In den ersten Kriegstagen eroberte die Wehrmacht das abgetrennte Ost- Oberschlesien. 

……………………………………………………………………………………………...

c) Mit der Eroberung Ost- Oberschlesien begann für viele Polen eine Leidenszeit. 

……………………………………………………………………………………………...

d) Die NS- Diktatur verfolgte alle Gegner. 

……………………………………………………………………………………………...

e) Die Deutschen  richteten in Auschwitz eines der größten Konzentrationslager ein

…………………………………………………………………………………………

f) In Auschwitz starben Hunderttausende von Juden aus Deutschland und Polen. 

…………………………………………………………………………………………

g) Auf dem Gut des Grafen Helmut Moltke bildete sich eine Gruppe von 
Widerstandskämpfern.. 

…………………………………………………………………………………………

h) Schlesien blieb von direkten Kampfhandlungen bis 1945 verschont. 

…………………………………………………………………………………………

i) Am 19. Januar  überschritten russische Truppen die schlesische Grenze.   

…………………………………………………………………………………………

  Zadania do tekstu „Besatzungszonen und Potsdamer Abkommen“

 I Beantworte folgende Fragen!
1.  Wo haben die alliierten Kriegsgegner festgelegt, Deutschland nach der militärischen  

     Besetzung in drei Besatzungszonen aufzuteilen.

2.  Unter welche Verwaltung wurde Schlesien gestellt.

3.  Wann fand die Potsdamer Konferenz statt?

4. Wem hatte Stalin- mit seinem eigenmächtigen Vorgehen- Ostdeutschland übergeben? 
5.  Unter welchem Vorbehalt wurde die Oder-Neiße-Linie als Westgrenze Polens anerkannt?

6.  Wann sollte die Westgrenze Polens endgültig bestimmt werden? 

7. Was sollte laut Potsdamer Abkommen mit der deutschen Bevölkerung aus ostdeutschen Gebieten passieren?
  II Schreibe folgende Sätze ins Perfekt!

 1. Die Alliierten teilten Deutschland in drei Besatzungszonen auf.
…………………………………………………………….

 2 Die Sowjetunion stellte Schlesien unter polnische Verwaltung.
………………………………………………………………………………………………
 3. Stalin übergab Ostdeutschland bis zur Oder-Neiße-Linie der kommunistisch regierten polnischen Regierung.
…………………………………………………………………..

4. In Potsdam fand das letzte  Gipfeltreffen der “großen Drei“ statt?

………………………………………………………………… 

5. Im Laufe der Konferenz kam es zu harten Auseinandersetzungen mit den Westmächten.

………………………………………………………………………………………………….
………………………………………………………………………………………………….
6.. Die Westmächte stimmten der Überführung der Deutschen zu.
………………………………………………………………………………………………….
Zadania do tekstu „Aussiedlung und Entgermanisierung“
I Verbinde die Satzteile!
	Die „Überführung“ der deutschen Bevölkerung

Aus den deutschen Ostgebieten

Die Zwangsaussiedlung hatte schon vor der Potsdamer Konferenz

Alle Spuren der deutschen Vergangenheit
Die deutsche Sprache
In Oberschlesien wurde über eine Million zweisprachige Menschen

Die Ausgewiesenen konnten nur das mitnehmen

In Breslau stürzte man  
Die polnische Regierung
	was sie am Körper trugen.
zu „Autochtonen“ erklärt und nicht ausgewiesen.

wollte eine gemeinsame „Identifikation“ der Menschen in Schlesien (nach 1945) schaffen.

das Denkmal von Wilhelm I.

wurden beseitigt.
sollte in geregelten Verhältnissen und menschlicher Weise verlaufen.

 sind 12 Millionen Deutsche ausgesiedelt worden.

begonnen.

wurde in der Öffentlichkeit strengstens verboten.

 


II Kreuzworträtsel
1. Dort entschied man über die „Überführung“ der deutschen Bevölkerung.

2. Zwangsaussiedlung offiziell.

3. Zwangsaussiedler
4. Von ihnen wurden 12 Millionen ausgesiedelt worden
5. Dort konnten Tausende bleiben, weil sie gebraucht wurden.

6. Jemand, der zwei Sprachen spricht ist…

7. An einen anderen Ort ziehen.

8. Menschen eines Landes.

9. Vernichtung, Beseitigung.

10. Monument.
11. Beseitigung des Deutschtums.
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III Finde anhand des Wörterbuches Synonyme zu folgenden Substantiven!
Aussiedlung…………………………

Heimat………………………………….

Bewohner……………………………….

Identifikation………………………………

 Denkmal…………………………………..

IV Finde anhand des Wörterbuches Synonyme zu folgenden Verben!
einsetzen………………………………………

übersiedeln  …………………………………
erfolgen  ……………………………………
auslöschen  …………………………………
